






Herzlich willkommen
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Liebe Eltern!


Wir begrüßen Sie ganz herzlich und freuen uns, dass wir, gemeinsam 
mit Ihnen, Ihr Kind in einer wichtigen Phase seines Lebens und seiner 
Entwicklung begleiten dürfen. 


Damit Sie sich bei uns bald heimisch fühlen, teilen wir Ihnen in 
diesem Heftchen einiges Wissenswerte über uns und unsere 
Einrichtung mit.
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Kita Regenbogeninsel 	    

Offenbacher Weg 1a 		 	 Tel.:    06108 – 66870

63165 Mühlheim 	 	 	 

	     


email:  regenbogeninsel@st-lucia-laemmerspiel.de


Ich will, 

dass sie 


das Leben haben

und es 

in Fülle haben

Johannes 10,10
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Pädagogen


Familienzentrum


Seit einigen Jahren hat sich unsere Kindertagesstätte über die 
Betreuung der Kinder hinaus der Einbeziehung der ganzen Familie 
zugewandt. Das bedeutet: Bei uns steht die Familie im Mittelpunkt 
und wir laden als offenes Haus in vielen Bereichen zum Dabei-Sein 
ein. Wir sind ein Zentrum für Familien mit Kindern im Alter von 
einem Jahr bis zur Einschulung und freuen uns, Generationen 
übergreifend, auch über Interesse und Mitarbeit von Großeltern und 
anderen Menschen. Ehrenamtliche Mitarbeiter gehören fest zu 
unserem Tagesablauf. 


Neben diesem Einbeziehen der ganzen Familie 
ist es uns wichtig, Familien, die Hilfe benötigen, 
zu unterstützen. In unserem sozialen Netzwerk 
arbeiten wir u.A. mit der Frühförderstelle und 
verschiedenen Einrichtungen der Caritas 
zusammen. In Absprache mit den Eltern stehen 
uns neben der  Frühförderstelle auch div. 
B e r a t u n g s s t e l l e n u n d a n d e r e s o z i a l e 
Einrichtungen zur Seite. Als integrative 
Einrichtung betreuen wir auch Kinder mit 
besonderem Förderungsbedarf.


Besonders wichtig ist uns der regelmäßige 
Austausch und die Zusammenarbeit mit der 
Lämmerspieler Brüder-Grimm-Grundschule und 
natür l ich auch d ie E inb indung in d ie 
Pfarrgemeinde.
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Unsere Leitung


Als katholische Einrichtung stehen wir unter der Trägerschaft der 
Pfarrgemeinde St.Lucia Lämmerspiel und arbeiten zudem eng mit 
dem Caritasverband zusammen. Dienstherr ist somit Herr Pfarrer 
Schneider und in Vertretung für ihn und den Verwaltungsrat fungiert 
Herr Meidhof als Geschäftsträger.


Die Leiterin unserer Kita ist Frau Sandra Moschitz mit ihrer 
Stellvertreterin Frau Nathalie Nickel-Guilbaud. Beide stehen Ihnen, 
gemeinsam mit den anderen pädagogischen Fachkräften unseres 
Hauses, gerne mit Rat und Tat zur Seite.





Unser Team


Wir sind ein großes multiprofessionelles Team mit etwa 20 
pädagogischen Fachkräften, die in verschiedenen Arbeitsbereichen 
der Kita tätig sind. Ihr Kind, das in unserem offenen Haus allen 
ErzieherInnen immer wieder begegnet, wird uns schon bald kennen. 
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Um Ihnen den Überblick zu erleichtern, stellen wir uns im 
Eingangsbereich der Kita mit einem Foto vor.  
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Eine wichtige Person: der Bezugserzieher


Ihr Kind wird von Anfang an von ein bis zwei ErzieherInnen 
begleitet, die sich als „BezugserzieherInnen“ in besonderer Weise 
um Ihr Kind kümmern. Sie führen in die Kita ein, besprechen mit 
Ihnen Bring- und Abholzeiten und sind erste Anlaufstelle für alle 
Fragen. Sie begleiten Ihr Kind während der gesamten Kita-Jahre, 
berichten über den Entwicklungsstand Ihres Kindes und führen mit 
Ihnen die Elterngespräche.

Aber auch alle anderen Erzieher kennen Ihr Kind und sind ihm im 
Kita-Alltag behilflich. Da sich Ihr Kind in unserem offenen Haus in 
den Bereichen unseres Hauses aufhalten kann, wo es sich am 
wohlsten fühlt, lernt es im Laufe der Zeit alle Kinder und Erzieher 
der Einrichtung kennen.
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Am Empfang: der/die FlurerzieherInnen


Erste Kontaktperson beim morgendlichen Ankommen in die Kita ist 
die/der „FlurerzieherIn“, welche/r Sie im Eingangsbereich (Hinterer 
Teil: Malraum, Bücherei, Töpferei sowie vorderer Teil: Spielothek, 
Bistro) der Kita antreffen. Sie/Er begrüßt die Kinder und schreibt 
sie in die Anwesenheitsliste ein. Mit dieser Begrüßung registrieren 
wir, dass Ihr Kind in der Kita angekommen ist und es beginnt unsere 
Aufsichtspflicht. Sollte Ihr Kind einmal von einer anderen Person 
abgeholt werden, bitten wir Sie, dies dem/der FlurerzieherIn schon 
morgens beim Bringen mitzuteilen, weil wir Ihr Kind dieser Personen 
sonst nicht mitgeben dürfen. Grundsätzlich erhalten Sie eine Liste 
für abholberechtigte Personen, welche Sie zu Beginn der 
Eingewöhnung bereits ausfüllen. Soll diese Liste um eine Person 
ergänzt oder gekürzt werden, teilen Sie uns das bitte mit.

Der Flurerzieher nimmt auch alle anderen wichtigen Informationen 
(z .B . Abme ldungen wegen Ur laub , Veränderungen von 
Telefonnummern oder Sonstiges) entgegen. Bitte halten Sie die 
Kontaktdaten (Festnetznummer, Mobilnummer etc.) IMMER aktuell, 
damit wir Sie erreichen können, wenn nötig!


Beim Nachhausegehen melden sich die Kinder auch hier wieder ab.
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Praktikanten


In unserem Haus bieten wir auch immer wieder jungen Menschen 
Gelegenheit, durch Praktika die Arbeit im Erzieherberuf kennen zu 
lernen. Mit einem Steckbrief im Eingangsbereich stellen sich Ihnen 
die PraktikantInnen vor.








„Ehrenamtler“ 

Zum Team im weiteren Sinne gehören auch 
ehrenamtliche MitarbeiterInnen, die mit 
r e g e l m ä ß i g e n A n g e b o t e n u n s e r e n 
Tagesab lauf auf v ie lfä l t ige Weise 
bereichern. 
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2. Unsere Kinder


Eingewöhnung der „Neuen“


Wenn Ihr Kind neu zu uns in die Kita kommt nehmen wir uns viel Zeit 
zur Eingewöhnung. Wie lange Sie Ihr Kind anfangs in unserem Haus 
begleiten und wie sich die Eingewöhnung im Detail gestaltet 
bespricht Ihr/e BezugserzieherIn mit Ihnen. Jede Eingewöhnung 
verläuft individuell nach den Bedürfnissen des Kindes. Wichtig ist, 
dass Ihr Kind und Sie gut in unserer Kita „ankommen“ und Ihren Platz 
bei uns finden. 


Die „Dobbsche“ sind die Kleinsten in unserer Kita. 

Wie alle anderen Kinder nehmen auch sie am Tagesgeschehen unserer 
Kita teil, haben aber zusätzlich auch ihre eigenen Räume. Hier können 
Sie morgens ihr Kind auch abgeben.

Tagsüber sind unsere „Dobbsche“ zum Teil genauso wie die älteren 
Kinder in allen Räumen des Hauses anzutreffen, werden dabei aber 
von den pädagogischen Fachkräften sehr eng begleitet, die die 
Bedürfnisse der einzelnen Kinder genau kennen und das jeweilige 
Kind unterstützen. Die Dobbsche-ErzieherInnen begleiten Ihr Kind 
auch zum Schlafen, kümmern sich um das Wickeln, unterstützen beim 
„Sauberwerden“ usw.
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Die Olchis


Stolz sind die Kinder, wenn sie zu den „Olchis“ gehören (Kinder im 
letzten Kitajahr), denn dann gibt es spannende Angebote, z.B.:

- Olchi-Konferenzen

- interessante Projekte zum Mitmachen 

- Ausflüge z.B. zu Polizei, Feuerwehr 

- die „Olchifahrt“ in einer Jugendherberge  mit zwei Übernachtungen  
  und tollem Programm

- und vieles mehr.





Übergang von der Kita zur Grundschule 

    

Die Kinder gut auf die Schule vorzubereiten, ist eines der 
wichtigsten Ziele unserer Arbeit. Deshalb pflegen wir eine gute 
Zusammenarbeit mit der Grundschule. In regelmäßig stattfindenden 
„Runden Tischen“ mit der Brüder-Grimm-Schule, der Villa Brrüder-
Grimm, der „Städtischen Kita Schlesierstraße“ sowie den „Wilden 
Waldzwergen“ erarbeiten wir gemeinsame Eckpunkte für einen guten 
Übergang der Kitakinder in die Schule. Daneben lernen die Kinder 
durch häufige Besuche und Teilnahme an schulischen Festivitäten 
„ihre Schule“ schon früh kennen.   

Sie, als Eltern, können bei immer wieder stattfindenden gemeinsamen 
Themenelternabenden und auf dem Infoabend in ihrem letzten 
Kitajahr Schulleitung und LehrerInnen der Schule schon vor dem 
Schuleintritt Ihres Kindes kennenlernen.  



14



Auch die nachmittägliche Betreuung der Schulkinder in der „Villa-
Brüder-Grimm“ besuchen wir mehrmals im letzten Kitajahr. 


3. Zusammenarbeit mit den Eltern


Eltern sind jederzeit in unserem offenen 
Haus willkommen. Wir sehen uns in einem 
gemeinsamen Erziehungsauftrag, der von 
verschiedenen Seiten aus zur Entwicklung des 
Kindes beiträgt. Der Austausch mit Ihnen, als 
Experten für Ihre Kinder, hilft uns, besser 
auf die Bedürfnisse der Kinder eingehen zu 
können. Wir wünschen uns im Interesse Ihrer 
Kinder eine gute und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit und sind unsererseits gerne 
bereit, Sie mit Rat und Tat zu unterstützen. 


Elterngespräche


In Tür- und Angelgesprächen können Erstinformationen ausgetauscht 
und aktuelle Situationen zeitnah angesprochen werden. Zu einem 
ausführlicheren Austausch laden wir Sie etwa einmal jährlich zu 
einem Entwicklungsgespräch ein. Hier können wir in entspannter 
Atmosphäre über den Entwicklungstand Ihres Kindes berichten, 
Ihnen unsere Erfahrungen mit ihm mitteilen und gemeinsam die beste 
Förderung überlegen. Falls es aktuelle Themen gibt, welche Sie mit 
uns besprechen möchten ist jederzeit ein Elterngespräch möglich. 
Bitte sprechen Sie uns einfach an um einen Termin zu vereinbaren.


Elternabende
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Bei gegebenem Anlass finden thematische Elternabende statt, die 
oft auch kitaübergreifend gemeinsam mit dem „Lämmerspieler 
runden Tisch“ angeboten werden. Es sind dazu immer, bis auf wenige 
A u s n a h m e n , a l l e E l t e r n e i n g e l a d e n . T e r m i n e u n d 
Themenschwerpunkte erfahren Sie durch die Eltern-App. 


Elternbeirat


Die Eltern sind durch einen Elternbeirat, der jedes Jahr im Herbst 
gewählt wird, vertreten. Der Beirat nimmt durch seine Mitarbeit und 
Mithilfe bei verschiedenen Anlässen aktiven Einfluss auf das 
Kindergartengeschehen. Wenn Sie Anregungen, Fragen oder 
Probleme haben, können Sie sich jederzeit an die Elternvertretung 
wenden


Eltern AGs und Eltern Mithilfemöglichkeiten


Unsere zahlreichen Eltern-Arbeitsgruppen in unterschiedlichsten 
Bereichen unserer Kita bieten für Sie Möglichkeiten, sich bei uns 

einzubringen und unsere Arbeit zu unterstützen. 


Folgende AGs bestehen zurzeit oder werden im Laufe eines Kita-
Jahres immer wieder angeboten:


 Kinderkirchen AG: 

    Elterngruppe, die sich zur  Vorbereitung der  Kinderkirche   

    trifft; 

 
 Garten AG:

    Pflege einzelner Bereiche des Kita-Gartens,  

    Mithilfe bei Gartenaktionen 

 
 als „Leseoma“ oder „Leseopa“ den Kindern regelmäßig  in der  

    Bücherei vorlesen

 
 Unterstützung beim jährlich stattfindenden Kerbkaffee 

    und Pfarrfest;
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 oder einfach teilnehmen an unserem Leben in der Kita 


    z.B. durch gelegentliches Vorlesen, Ihr Kind beim 

    Frühstücken begleiten usw.	  

 und immer wieder „mal was Neues“  


Zu allen diesen Aktivitäten sind Sie als Eltern oder auch - 
Generationen übergreifend - als Großeltern, ganz herzlich eingeladen. 
Sie treffen hier Mütter, Väter und Großeltern unserer Kitakinder, 
lernen sich besser kennen und haben viel Spaß bei diesen 
gemeinsamen Unternehmungen! Wir freuen uns über alle, die 
mitmachen.  

Auch unser Elternbeirat wird Sie ab und zu um Unterstützung bitten.


Infos an die Eltern / Kita-Plus-Eltern-App


Wichtige Infos werden Ihnen schriftlich ausschließlich über die 
Kita-Plus-Eltern-App mitgeteilt. Außerdem stellen wir besondere 
Aktionen mit Fotos an den Infowänden in Flur und Außentür vor.

Wichtige Listen (wenn es zum Beispiel um Ihre Mithilfe bei Festen 
geht), Teilnehmerlisten oder Einverständniserklärungen gehen alle 
über die Eltern-App. Bitte schauen Sie dort regelmäßig ans schwarze 
Brett oder in den Terminkalender.




4. Essen
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Frühstück


In unserer Einrichtung können die Kinder den ganzen Vormittag über 
Frühstücken. Die Kinder können selbst entscheiden, wann und wie viel 
sie frühstücken möchten. Bitte packen Sie Ihrem Kind ein 
ausgewogenes Frühstück ein (bitte vor allem keine Süßigkeiten und 
Tetrapacks!). Getränke sind NICHT nötig. Wir haben ausreichend 
Wasser und ab und an Tee in der Kita.

Uns ist der zuckerfreie Vormittag für die Kinder sehr wichtig.

Auch zum Geburtstag bringen Sie bitte für die kleine Feier in der 
Kita (in Absprache mit der/dem BezugserzieherIn) eine Obst- oder 
Gemüseplatte mit.


Mittagessen


Das Mittagessen wird in unserem Haus täglich im Cook-and-chill-
Verfahren angeliefert. Das heißt es wird täglich frisch gekocht, 
herunter gekühlt und bei uns dann  verzehrfertig erhitzt. Die 
aktuellen Speisepläne hängen aus und stehen am schwarzen Brett in 
der Eltern-App. 

Die Kinder, die zum Mittagessen angemeldet sind, essen in festen 
Gruppen. Bei unvorhergesehenen Notfällen, bieten wir, nach 
Absprache, ein „Notfallessen“ an. Wenden Sie sich diesbezüglich 
bitte an die BezugserzieherIn oder das Leitungsteam. 

Während der Mittagessenszeit ist die Eingangstür geschlossen. 





5. Öffnungszeiten
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Tägliche Öffnung


In unserer Kita sind Sie jederzeit willkommen. Die Öffnungszeiten 
sind von Montag bis Donnerstag von 7.30 – 16.00 Uhr und am Freitag 
von 7.30 - 13.30 Uhr. 

Bringzeit ist bis 9:00 Uhr. Sie geben Ihr Kind an der entsprechenden 
Eingangstür bei dem/der FlurerzieherIn ab. Ab 11:00 Uhr ist die 
Kita-Tür für alle offen und Sie kommen zum Abholen einfach rein. 
Außer in der Mittagszeit (von 12.00 – 13.00 Uhr) ist die Kita dann 
immer geöffnet, da sich dann alle beim Mittagessen befinden. Bitte 
vermeiden Sie es in dieser Zeit zu klingeln. Am Morgen haben wir die 
Erfahrung gemacht, dass es für das Kind besser ist, nicht zu spät in 
die Kita zu kommen, damit es sich gut in Spielsituationen integrieren, 
mit Freunden absprechen und an Angeboten teilnehmen kann. Bei 
„neuen K indern“ b itten w ir S ie , s ich an d ie mit den 
Bezugserzieherinnen abgesprochen Bring- und Abholzeiten zu halten. 


Falls Ihr Kind an einem oder mehreren Tagen nicht in die Kita kommt 
(Krankheit, Urlaub…), bitten wir Sie, beim Flurerzieher Bescheid zu 
sagen bzw. ihr Kind in der Eltern-App ab zu melden. 
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Urlaub / Schließtage


Unsere Kita ist bis auf drei Wochen in der Sommerferienzeit und 
den Tagen „zwischen den Jahren“ das ganze Jahr über geöffnet. An 
einzelnen Tagen kann sie auch wegen interner Planung oder sonstigen 
pädagogischen Anlässen geschlossen sein. Dies teilen wir Ihnen 
frühzeitig mit. Unser Terminplan, den Sie jeweils für ein halbes Jahr 
bekommen, informiert Sie über alle anstehenden Termine.  

Wir haben insgesamt maximal 24 Tage im Jahr geschlossen.

Die Zeiten können Sie zudem im Einrichtungskalender der Eltern-App 
einsehen.
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6. Zusätzliche Angebote in unserer Kita

    

Englisch 


Einmal in der Woche trifft sich in unserem Haus die Englischgruppe. 
Hier kann jedes Kind teilnehmen, um ersten spielerischen Kontakt 
mit der englischen Sprache zu bekommen. 


Sport mit Turnverein TGL


Einmal wöchentlich dürfen wir, in Absprache mit dem Sportverein 
„Turngemeinde Lämmerspiel“ (TGL) deren Turnhalle benutzen. 
Hierbei begleiten ErzieherInnen mit dem pädagogischen 
S c h w e r p u n k t „ B e w e g u n g “ d i e K i n d e r u n d b i e t e n 
Bewegungsmöglichkeiten an den Geräten des Turnvereins an. 
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Musikschule 


Ein weiteres, über Kitaarbeit hinausgehendes, Angebot in unserem 
Haus ist die musikalische Früherziehung der Musikschule Mühlheim. 
Hier ist eine feste Anmeldung und Bezahlung bei der Musikschule 
nötig. Die Kita stellt lediglich die Räumlichkeiten zur Verfügung. Bei 
Fragen und zur Anmeldung wenden Sie sich bitte an die Musikschule.


„Kinderkirche“


In regelmäßigen Abständen findet um 10.00 Uhr, parallel zum 
Gemeindegottesdienst, ein Kinderwortgottesdienst statt. Wir singen, 
spielen und basteln zusammen und gehen zum Abschluss in die 
katholische Kirche zum gemeinsamen Segen mit der Pfarrgemeinde. 
Es sind alle interessierten Kinder dazu eingeladen und auch die 
Eltern, Großeltern, Geschwister und Freunde dürfen sie gerne 
begleiten. 

Unser „Kinderkirchenteam“ freut sich immer über ehrenamtliche 
Unterstützung aus der Elternschaft. Wenn Sie Lust und Interesse 
haben, sprechen Sie uns gerne an.
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Waldgruppe


Wir nutzen die Nähe zum Lämmerspieler Wald, um die Kinder die 
Natur erkunden zu lassen. An den wöchentlich stattfindenden 
„Waldtagen“ können alle teilnehmen, die an Wald und Feld 
interessiert sind. 
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7. Wichtige organisatorische Infos

Kranke Kinder


Bitte benachrichtigen Sie uns, wenn Ihr Kind krank geworden ist und 
deshalb die Tagesstätte nicht besuchen kann. Besonders bei 
ansteckenden Krankheiten haben Sie als Eltern durch das 
Infektionsschutzgesetz die Verpflichtung, dies der Einrichtung zu 
melden. Wenn bestimmte Infektionskrankheiten in der Kita 
auftreten informieren wir Sie durch Aushänge. 

Manchmal ist es nötig ihr Kind aus der Kita ab zu holen. Bei Fieber 
(gemessen im Ohr ab 38 ° C) sowie Erbrechen und Durchfall sollte 
dies im Interesse Ihres Kindes und der Ansteckungsgefahr der 
anderen Kinder schnellstmöglich geschehen. Nach Erbrechen und 
Durchfall ist das Wiederbesuchen der Kita erst nach einer 
symptomfreien Zeit von mindestens 48 Stunden möglich. Bei Fieber 
bitten wir Sie darum,  ihr Kind erst wieder in die Kita zu bringen, 
wenn es 24 Stunden fieberfrei ist. 


Medikamente


Falls Ihr Kind Medikamente benötigt, bitten wir Sie, diese zu Hause 
zu verabreichen. Sollte dies aus wichtigen Gründen nicht möglich 
sein, sprechen Sie uns bitte an. 


Hausschuhe


Es ist gut, wenn Sie Ihrem Kind für die Kita Hausschuhe mitgeben, 
die es möglichst selbständig an- und ausziehen kann (bitte mit Namen 
versehen). Wir bitten auch darauf zu achten, dass Ihr Kind die 
Hausschuhe beim Abholen auf das Schuhgitter unter seinem „Haken“ 
stellt. Dies erleichtert das Auffinden am nächsten Tag.
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Gelbe Taschen mit Ersatzkleidung


Am Kleiderhaken Ihres Kindes hängt eine gelbe 
Stofftasche, die Sie für die Ersatzwäsche 
Ihres Kindes nutzen können. Bitte kontrollieren 
Sie regelmäßig, ob noch alles vorhanden ist, es 
Ihrem Kind auch alles noch passt und der 
Jahreszeit entsprechend ist.


Stofftasche „Kunst und Krempel“


An jedem Haken hängt außerdem die naturfarbene Stofftasche 
„Kunst und Krempel“. Hier kann das Kind seine, ihm wichtigen Dinge, 
aufbewahren (gemalte Bilder, Gebasteltes u. ä. aber bitte kein 
Essen!), die es mit nach Hause nehmen will. Bitte erinnern Sie Ihr 
Kind beim Nach-Hause-Gehen daran, in der Tasche nachzuschauen!


Gummistiefel und Buddelhose


Damit Ihr Kind bei jedem Wetter in den Garten gehen kann, gibt es 
in der Kita Gummistiefel und Buddelhosen in verschiedenen Größen. 
Sie brauchen deshalb keine Regenkleidung mitzubringen. Falls Sie 
Ihrem Kind eigene Gummistiefel und Matschsachen mitgeben wollen 
hängen Sie diese bitte an den Haken Ihres Kindes und versehen Sie 
diese mit seinem Namen.
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Spielsachen von zu Hause


Zurzeit besteht bei uns die Regelung, dass die Kinder keine 
Spielsachen mitbringen. Wenn ihr Kind jedoch ein bestimmtes 
Kuscheltier „unbedingt braucht“ darf es dies selbstverständlich mit 
in die Kita nehmen. Wir können dafür allerdings keine Verantwortung 
übernehmen. 

Und noch eine Bitte: Falls Sie zu Hause feststellen, dass sich in den 
Taschen Ihres Kindes fremde Spielsachen befinden, bitten wir Sie, 
diese am nächsten Tag in der Kita abzugeben. 


Fundsachen


Im Eingangsbereich befindet sich eine Truhe. Hierin sammeln wir 
Fundsachen jeglicher Art. Sollten Sie etwas vermissen, könnte es 
sich hier befinden. Wir leeren die Truhe in regelmäßigen Abständen.


Geburtstag


Diesen Festtag Ihres Kindes feiern wir gemeinsam mit den Kita-
Freunden und dem vom Kind ausgewählten Erzieher. Wir lassen es mit 
Liedern, Spielen und Gedichten hochleben. Außerdem richten wir eine 
festliche Tafel her, für die wir Sie bitten, einen schön dekorierten 
Obst- oder Gemüseteller beizusteuern und sich diesbezüglich mit 
der Erzieherin oder dem Erzieher abzusprechen.




Bastelmaterial 
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Den Kindern steht eine Vielzahl von Material zum kreativen Gestalten 
zur Verfügung. Dies wird zum größten Teil aus den monatlichen 
Beiträgen finanziert. 

Benötigen wir besondere Materialien, wenden wir uns per Aushang an 
Sie (z.B. Toilettenpapierrollen, Schuhkartons etc.).


Parken


Vor unserer Kita haben wir leider nur wenige Parkmöglichkeiten. Wir 
bitten Sie, gegenüber vor dem Gebäude der ehemaligen Feuerwehr zu 
parken. Weitere Parkmöglichkeiten finden Sie in den Seitenstraßen 
und bei „Rewe“. 

Das Parken im Ausfahrtsbereich der Kita ist verboten, da dies die 
Zufahrt für Krankenwagen und Feuerwehr in Notfällen ist!

Die Parkplätze vor der Kita sind für unser Personal reserviert!
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8. Infos, die wir von den Eltern erbitten


Ä n d e r u n g d e r A d r e s s e n / T e l e f o n n umme r n , D a t e n , 
Abholberechtigung etc.


Sollte sich Ihre Anschrift, Telefonnummer oder Arbeitsstätte 
ändern, teilen Sie uns dies bitte mit, damit wir Sie erreichen können.

Auch bei Veränderungen was die Abholberechtigten betrifft, teilen 
Sie uns diese bitte mit. Für beides bekommen Sie auf Nachfrage ein 
Formular am Empfang. 


Allergien


Wenn Ihr Kind unter einer Allergie (z.B. Nahrungsmittel- oder 
Sonnenallergie) leidet, sprechen Sie bitte Ihren Bezugserzieher und 
die Leitung an, damit er/sie alles Weitere regeln kann.
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9. Danke


Bitte scheuen Sie sich nicht uns jederzeit, zu allen für Sie wichtigen 
Themen, an zu sprechen. 


Wir freuen uns auf eine vertrauensvolle Zusammenarbeit im Sinne 
der Erziehungspartnerschaft mit Ihnen und Ihrem Kind.






Wege entstehen beim Gehen
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